
19. FREILAND-TAGUNG/25. IGN-TAGUNG

Donnerstag, 27. September 2012
Veterinärmedizinische Universität Wien, 
Hörsaal A, 1210 Wien, Veterinärplatz 1

ZUM WOHL! 
VOM GUTEN 
UMGANG MIT 
NUTZTIEREN



PROGRAMM 
08:00	 Öffnung des Tagungsbüros / Möglichkeit für Morgenkaffee und Gebäck
09:15	� Einleitung: Reinhard Geßl | Freiland Verband/FiBL Österreich, Wien 

Begrüßung: Sonja Hammerschmid, Rektorin | Veterinärmedizinische Universität, 
Wien 
Eröffnung: Anna-Caroline Wöhr, Präsidentin | Internationale Gesellschaft für 
Nutztierhaltung, München

Vorsitz: Johannes Baumgartner | Veterinärmedizinische Universität, Wien
09:45	� Strukturentwicklung in der österreichischen Tierhaltung – Konsequenzen für 

Ökonomie und Tierwohl 
Leopold Kirner | Bundesanstalt für Agrarwirtschaft, Wien

10:15	 �Die neue Fachstelle für tiergerechte Tierhaltung und Tierschutz – Aufgaben, 
Möglichkeiten und Notwendigkeiten 
Josef Troxler | Veterinärmedizinische Universität, Wien

10:45	 �Kaffeepause
11:15	� Kann bei Rindern Stress bei der Schlachtung durch ein positives Handling in 

den ersten Lebenstagen vermindert werden? 
Johanna K. Probst | Forschungsinstitut für biologischen Landbau, Frick (CH)

11:45	� Das Fleisch der Zukunft: Retortenschnitzel, Tofufleischersatz oder Fleisch von 
glücklichen Tieren? 
Harald Lemke | Leuphana Universität, Lüneburg (D)

12:30	 Mittagspause

Vorsitz: Christoph Winckler | Universität für Bodenkultur, Wien
14:00	� Tierwohl-Label: Notwendigkeit, Ausgestaltung und erste Erfahrungen aus 

Sicht der Nutztiere 
Eberhard von Borell | Martin Luther-Universität, Halle-Wittenberg (D)

14:30	� Tierwohl-Label: Notwendigkeit, Ausgestaltung und erste Erfahrungen aus 
Sicht von Erzeugern, Verarbeitern und Konsumenten 
Ludwig Theuvsen | Georg August-Universität, Göttingen (D)

15:00	� Horn auf! Behornte Kühe geben Hornmilch für Hornkäse 
Denise Marty | kagfreiland, St. Gallen (CH)

15:30	 Kaffeepause

Vorsitz: Knut Niebuhr | Veterinärmedizinische Universität, Wien
16:00	� Tiergesundheit, Ökonomie und Verbrauchererwartung: Widersprüchliche Ziele 

in der alternativen Masthühnerhaltung? 
Christiane Keppler | Universität Kassel, Witzenhausen (D)

16:30	� Die Brüder der Legehennen: Tiergerechte Junghahnmast – ein weiterer Schritt 
zum anständigen Umgang mit Nutztieren 
Toni Hubmann | Toni’s Handels GmbH, Glein

17:00	� Zusammenfassung der Tagung 
Reinhard Geßl | Freiland Verband/FiBL Österreich, Wien

17:15	 Geselliges Beisammensein bei Bio-Buffet und -Getränken

Allgemeine Hinweise

Ziele der Tagung
Die Käfighaltung der Legehennen gehört in Österreich der Vergangenheit an, der Kastenstand für Zuchtsauen hat 
ein Ablaufdatum und die neu verankerte Fachstelle schafft neue Rahmenbedingungen für alle zukünftig serienmä-
ßig hergestellten Haltungssysteme und Stalleinrichtungsgegenstände. Im Moment tut sich was im österreichischen 
Tierschutz! Das tut wohl, soll vor den Vorhang und anspornen, den Elan für die Bewältigung weiterer „Tierhaltungs-
baustellen“ mitzunehmen.
Die 19. FREILAND-Tagung/25. IGN-Tagung schaut sich ausgehend von der Präsentation der neuen Fachstelle für 
tiergerechte Haltung und Tierschutz eine lebendige Vielfalt an interessanten Tierwohlinitiativen im deutschsprachigen 
Raum an. WissenschafterInnen und PraktikerInnen unterschiedlichster Wissensbereiche stellen ihre Projekte vor und 
zur Diskussion.
Die 19. FREILAND-Tagung/25. IGN-Tagung soll ein lebendiges Forum zur objektiven Auseinandersetzung mit diesen 
Zukunftsfragen der Landwirtschaft werden und versteht sich als Bindeglied zwischen Wissenschaft, Beratung und 
Praxis.

Zielgruppen
Angesprochen sind Personen aus Praxis, Beratung, Landwirtschaftlichen Schulen, Verwaltung, Landwirtschaftskam-
mern, Ministerien, Universitäten (z. B. Veterinärwesen, Landwirtschaft)

Tagungsort
Veterinärmedizinische Universität Wien, Hörsaal A, Veterinärplatz 1, A-1210 Wien

Veranstalter
Freiland – Verband für ökologisch-tiergerechte Nutztierhaltung und gesunde Ernährung, Wien (Tagungsleitung)
Internationale Gesellschaft für Nutztierhaltung (IGN), München (D)
Forschungsinstitut für biologischen Landbau (FiBL Österreich), Wien
Institut für Tierhaltung und Tierschutz, Veterinärmedizinische Univ. Wien
Institut für Nutztierwissenschaften, Universität für Bodenkultur Wien
Bundesministerium für Gesundheit, Wien
Österreichische Gesellschaft der Tierärzte, Sektion Tierhaltung und Tierschutz, Wien

Anmeldung und Informationen
Online: Anmeldeformular unter www.freiland.or.at; E-Mail: freilandtagung@freiland.or.at
Tel.: +43/(0)1/408 88 09, Fax: +43/(0)1/907 63 13-20 Post: Freiland Verband, Seidengasse 33-35/13, A1070 Wien
Anmeldeschluss: 21. September 2012
Anmeldung und Einzahlung der Tagungsgebühr sind auch vor Ort möglich.
Weitere Informationen: www.freiland.or.at, Tel. +43/(0)1/408 88 09; freilandtagung@freiland.or.at

Teilnahmegebühr
einschließlich Tagungsband, Mittagessen, Pausengetränken und Abendbuffet
Vollzahler EUR 69,- (90,-) // ermäßigt* EUR 45,- (45,-)
( ) Spätzahler nach dem 21.9.2012 bzw. vor Ort, * Studierende, Bio-BäuerInnen, Mitglieder des Freiland Verbandes
Die Zahlung erfolgt bargeldlos per Überweisung unter Angabe des Namens auf das Konto: Freiland Verband, 
19. FREILAND-Tagung; Erste Bank, Konto 082 10 993, Bankleitzahl BLZ 20111. IBAN= AT502011100008210993, 
BIC=GIBAATWW; Auslandsüberweisungsspesen sind zur Gänze vom Auftraggeber zu tragen.

Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung
Die 19. FREILAND-Tagung wird von der Bundeskammer der Tierärzte als Fortbildungsveranstaltung anerkannt:  
5,5 Std. für den Fachtierarzt Tierhaltung und Tierschutz sowie 3,0 Std. für den Fachtierarzt Rinder.
Die 19. FREILAND-Tagung wird vom TGD Österreich als Fortbildungsveranstaltung anerkannt.

Hotels/Unterkünfte/Stadtinformationen
Die Organisation der Unterkünfte wird ausnahmslos von den TagungsteilnehmerInnen selber durchgeführt. Infos zu 
Wien (z. B. Online Zimmerreservierung, Anreise, touristisches Angebot): www.info.wien.at; (Tel. +43/(0)1/24555).

Für die finanzielle Unterstützung bedanken wir uns bei
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, Wien
Bundesministerium für Gesundheit, Wien
Internationale Gesellschaft für Nutztierhaltung, München
Felix Wankel Stiftung e.V., Stuttgart
Bio Austria, Linz



Freiland Verband
Seidengasse 33/13

1070 Wien 

www.freiland.or.at


